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Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, die Mitglieder des Gemeinde-
rates und die Bediensteten der Marktgemeinde St. Leonhard am 
Forst wünschen ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest und ein  
gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2012!

Gemeindebudget
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 
2012 wurde mehrheitlich vom Gemeinderat  
beschlossen.
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Neujahrsempfang
Auch heuer lädt die Marktgemeinde  
St. Leonhard am Forst wieder zum Neu- 
jahrsempfang am 5. Jänner 2012 in das 
Volkshaus ein.
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Serviceleistung -  
Winterdienst
Der Einsatzplan für die Schneeräumung 
in unserem Gemeindegebiet für die bevor- 
stehende Wintersaison wurde besprochen. 
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Betreubares Wohnen
Die GEDESAG errichtet in der Nähe des 
Hauptplatzes ein Wohnprojekt für „betreu-
bares“ Wohnen. 
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Jagdpacht
Die allgemeine Auszahlung der Jagdpacht-
anteile erfolgt am 27. Dezember 2011.
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Aus dem Gemeinderat

Bericht von 
GGR Anton Emsenhuber

Verkehrskonzept Bahnhofstraße
In einer Besprechung mit den betroffenen 
Betrieben und Anrainern konnte in Zusam-
menarbeit mit der Bezirkshauptmannschaft 
Melk, der Polizei und der Gemeinde ein Ver-
kehrskonzept erarbeitet werden. Ziel war 
es, eine Entlastung des LKW-Verkehrs in 

der Bahnhofstraße und eine Verbesserung im Kreuzungsbereich 
Einfahrt Bahnhofstraße zu erreichen. Um einen optimalen Ver-
kehrsfluss zu erreichen, wurden folgende Maßnahmen getroffen: 
Die Zufahrt des LKW-Verkehrs, besonders Sattelfahrzeuge und 
LKW mit Anhänger, erfolgt über die Einfahrt (Werkstätte) in die 
B215 und wird als solche mittels Wegweiser beschildert. Die glei-
che Wegweisung erfolgt auch im Kreuzungspunkt Bahnhofstra-
ße. Um ein schleppkurvengerechtes Aus- und Einbiegen in die 
Bahnhofstraße zu ermöglichen, ist es erforderlich, Alleeseitig ein 
Halte- und Parkverbot einzurichten.

Brandschutzmaßnahme Heizwerk
Im Zuge einer Feuerwehreinsatzübung beim Heizwerk  der Fern-
wärmeversorgung St. Leonhard am Forst – Ruprechtshofen, wur-
den einige Maßnahmen zur Verbesserung von Löscheinsätzen 
und der Brandsicherheit getroffen. Um einen Löschangriff effizient 
und sicher durchführen zu können, ist es wichtig, dass neben dem 
Heizhaus und der Lagerhalle keine Fahrzeuge abgestellt werden. 
Geparkte Fahrzeuge erhöhen die Gefahr für die Einsatzkräfte. Als 
straßenpolizeiliche Maßnahme wird auf der Länge der Lagerhalle 
ein Halte- und Parkverbot eingerichtet. 

Persönliche Gründe nennt Gerald Aich-
walder von der Bürgerliste für seinen 
Rückzug aus dem Gemeinderat. Ihm folgt  
Christian Grubner nach. Mit Josef Lueger 
vertritt er die Interessen der im Jahr 2000 
geründeten Partei.
Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst 
wünscht für die neuen Aufgaben alles Gute!

Wechsel im Gemeinderat

Christian Grubner 

Neujahrsempfang
Alle St. Leonharderinnen und St. Leonharder sind recht herzlich 
zum Neujahrsempfang der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst 
am Donnerstag, 5. Jänner 2012 um 19.30 Uhr im Volkshaus ein-
geladen.
Ein Rückblick und eine Vorschau werden von Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel vorgestellt.
Zum Abschluss werden alle zum geselligen Beisammensein mit 
Würstelbuffet eingeladen.

In der Sitzung des Gemeinderates am 24. November 2011  
wurde mehrheitlich der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2012  
beschlossen.
Ordentlicher Haushalt              Euro 4.627.800,--
Außerordentlicher Haushalt     Euro 1.902.600,-- (Projekte)
Gesamt-Budget                        Euro 6.530.400,--
Somit können die für das kommende Jahr anstehenden Projekte und 
der laufende Haushalt finanziell abgewickelt werden.
Unser Gemeindebudget wird nach wie vor sehr stark durch die  
Kostenfaktoren im Spitals- und Pflegebereich beeinflusst  
(siehe Grafik).
Trotz Konsolidierungsmaßnahmen auf Gemeindeebene wird es  
immer schwieriger mittelfristig (Mittelfristiger Finanzplan 2013-2015) 
den Haushalt ausgleichen zu können.
Folgende Projekte können im Rahmen des beschlossenen Voran-
schlages umgesetzt werden:
- Wasserversorgung
- Abwasserbeseitigung
- Straßenbau
- Hochwasserschutz
- Kindergarten Zu- und Umbau
- FF-Haus Diesendorf

Gemeindebudget 2012

Aufschließungsabgabe
Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst wurde schriftlich von der 
NÖ Landesregierung aufgefordert, die Aufschließungsabgabe zu 
erhöhen, da die Baukosten mit dem derzeitigen Einheitssatz von  
€ 350,- nicht zu finanzieren sind.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20. Oktober 2011 die  
Erhöhung der Aufschließungsabgabe mit 1. Jänner 2012 auf € 450,- 
beschlossen.

„Wiesengasse“
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 20. Oktober 2011 die neue 
Bezeichnung der Verkehrsfläche (1054/23, KG Ritzengrub) ver- 
ordnet. Die Neuparzellierung der Grundstücke Richtung Gassen  
erhalten die Bezeichnung „Wiesengasse“.
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Das heurige Jahr war in finanzieller 
Hinsicht eines der schwierigsten der 
vergangenen Jahrzehnte. 

In gemeinsamer Anstrengung aller 
Fraktionen ist es uns dennoch ge-
lungen, das Gemeindebudget aus-
geglichen zu halten und somit den 

Handlungs- und Gestaltungsspielraum für notwendige Ent-
wicklungen in der Zukunft sicherzustellen. 

Wir sind auch für das kommende Jahr zuversichtlich, diesen 
Weg fortführen zu können. Der Ausbau unserer Trinkwasser-
versorgung, die Hochwasserschutzmaßnahmen, der Zubau bei 
unserem Kindergarten sowie die Errichtung von Straßen für 
neue Siedlungen werden im kommenden Jahr die zentralen 
Themen sein. 

Mehr über geplante Projekte und neue Aktivitäten erfahren Sie 
beim Neujahrsempfang. Dazu lade ich alle herzlich am Don-
nerstag, 5. Jänner 2012 um 19.30 Uhr in das Volkshaus ein.

In einigen Tagen feiern wir Weihnachten und das Jahr 2011 
neigt sich dem Ende zu. Ich möchte die Gelegenheit nutzen

um mich bei allen zu  bedanken, die tagtäglich in unserer 
Marktgemeinde etwas bewegen. Dies sind die Unternehmen, 
die gemeinsam ein attraktives Angebot für uns schaffen, die 
Vereine als Gestalter unseres gesellschaftlichen Lebens und 
Sie alle, die diese Angebote auch nutzen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen frohe Weihnachten und 
alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das kommende 
Jahr. 

Mit lieben Grüßen

Hans-Jürgen Resel
Bürgermeister

Liebe St. Leonharderinnen und St. Leonharder!

Wasserzähler-Kontrolle
Leider kommt es immer wieder vor, dass Haus- bzw. Wohnungs-
besitzer Ihre Wasseruhr lange nicht kontrollieren und dabei  
einen  Wasserverlust oft nicht früh genug erkennen. Da der durch 
den Wasserzähler festgestellte Verbrauch als Grundlage für die 
Wasserbenützungsgebühren herangezogen wird, kann das bei 

längeren Wasserverlusten 
einen beträchtlichen Betrag 
ausmachen.
Es ist jeder Haus- bzw. Woh-
nungsbesitzer angehalten, 
laufend seine technischen 
Einrichtungen zu kontrol-
lieren, damit ein solcher 
Wasserverlust bei Überlauf-
ventilen, Waschmaschinen, 
undichten Toilettenspü-
lungen, tropfenden Wasser-
hähnen uva nicht passiert. 
Wir empfehlen Ihnen laufend 
die Wasseruhr zu kontrollieren! 
Wenn alle Wasserverbrau-
cher ausgeschaltet sind, darf 
sich die Wasseruhr nicht  
drehen.

Wasserwerte
Die letzten Untersuchungsergebnisse lieferten folgende Werte.

Ortsnetz St. Leonhard-Gassen
Gesamthärte (Grad deutsche Härte °dH)  20,5
Nitrat (mgNO3/l)                                         27,6 (Grenzwert 50,0)
Die Untersuchung auf Pestizide ergab folgendes Ergebnis:
Desethylatrazin (µg/l )                         0,017 (Grenzwert 0,100)
Chloridazon-Desphenyl (µg/l )               0,140 (Aktionswert 3,000)
Alle anderen Wirkstoffe waren nicht nachweisbar.

Ortsnetz Geigenberg-Diesendorf
Gesamthärte (Grad deutsche Härte °dH)  19,5
Nitrat (mgNO3/l)                                         27,2 (Grenzwert 50,0)
Die Untersuchung auf Pestizide ergab folgendes Ergebnis:
Desethylatrazin (µg/l )                         0,015 (Grenzwert 0,100)
Chloridazon-Desphenyl (µg/l )             0,250 (Aktionswert 3,000)
Alle anderen Wirkstoffe waren nicht nachweisbar.
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Sehr geehrte St. Leonharderinnen 

und St. Leonharder, liebe Jugend!

Bildung

In letzter Zeit sind vermehrt Vandalis-
musschäden vorgefallen. Die Kosten 
für die Reparaturarbeiten betragen zB 
beim öffentlichen WC € 10.000,-. Hier 
wird überlegt, das öffentliche WC über 
Nacht zu schließen - das Behinderten-
WC ist jedoch weiterhin jederzeit frei 
zugänglich (Euroschlüssel).

Im neuen Jahr liegt der Hauptaugen-
merk beim Brunnenausbau und der Lei-
tungsverlegung von Großweichselbach 
nach Gassen bis zum Hochbehälter 
Kaltenbrunnerhöhe. Die Gesamtkosten 
werden auf € 1,3 Millionen geschätzt 
(Fertigkosten).

Einige Baulandgründe werden aufge-
schlossen (zB Wiesengasse und Steg-
hofweg).

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich 
möchte den Mitwirkenden beim heuri-
gen Adventdorf danken. Ein besonderer 
Dank gilt dem Verkehrsverein, welcher 
den Bummelzug finanziert hat.

Ich wünsche allen Vereinsobleuten, 
Funktionären, Einsatzleitern und allen 
BürgerInnen von St. Leonhard am Forst 
ein schönes Weihnachtsfest sowie alles 
Gute und viel Gesundheit für das neue 
Jahr 2012.

Mit freundlichen Grüßen

Ewald Beigelbeck
 Vizebürgermeister

Am Dienstag, dem 25.Oktober 2011, gab es 
in der Europahauptschule St. Leonhard am 
Forst gleich vielfachen Grund zum Feiern. 
Direktor Werner Brisslinger durfte zu dieser 
Veranstaltung Vizebgm. Ewald Beigelbeck, 
Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer aus 
Ruprechtshofen, Bgm. Gerhard Bürg aus 
Zelking, Pfarrer Mag. Franz Kraus  und die 
Mitglieder des HS-Ausschusses herzlich 
begrüßen. Einerseits wurde mit Texten und 
Gedichten des Staatsfeiertages gedacht, 
andererseits wurde vier verdienten Pädago-
gen - Dipl.Päd. HOL Hilde Weinerer, Dipl.

Schulratsfeier in der Hauptschule
Päd. HOL Veronika Wiesenbacher, Dipl.
Päd. HOL Peter Hamberger, Dipl.Päd. HOL 
Johann Wiesenbacher - vom Bundesprä-
sidenten der Titel „Schulrat“ verliehen und 
die entsprechenden Urkunden  stellvertre-
tend durch den Bezirksschulinspektor Wolf-
gang Schweiger MSc, überreicht. Gedichte,  
Musikstücke und ein von den Schülern dar-
gebotenes  Rollenspiel gaben der Feier den 
entsprechenden Rahmen. In ihren Reden 
hoben sowohl Vizebgm. Beigelbeck als 
auch BSI Schweiger die Verdienste der ge-
ehrten Damen und Herren hervor. 

BSI Wolfgang Schweiger, Dipl.Päd. HOL SR Johann Wiesenbacher, Bgm. von Zelking-Matzleinsdorf Gerhard 
Bürg, Dipl.Päd. HOL SR Veronika Wiesenbacher, GGR Anton Emsenhuber, Vizebgm. von St. Leonhard am 

Forst Ewald Beigelbeck, Klassenelternvertreterin Angela Riegler, Vizebgm. von Ruprechtshofen Martin Leeb, 
Dipl.Päd. HOL SR Hilde Weinerer, Bgm. von Ruprechtshofen Ing. Leopold Gruber-Doberer, Dipl.Päd. HOL 

SR Peter Hamberger und Dir. Werner Brisslinger

Leseratten in der Volksschule
Die klassenbesten Leser der 3. und 4. Klas-
sen der Volksschule Ruprechtshofen wur-
den am Freitag, dem 2. Dezember 2011 in 
der Schulbücherei geehrt. Die Leseaktion 
wurde vom Landesschulrat für NÖ und dem 
ORF initiiert und von der Lehrerin Brigitta 
Taurok betreut. Die Kinder lasen vor Publi-

kum eine Weihnachtsgeschichte vor, eine 
Jury aus 11 Lehrern ermittelte die Klas-
sensieger und wählte Hannah Daurer zur 
Schulsiegerin. Im Bezirksbewerb errreichte 
Hannah Daurer unter 17 Teilnehmern den 
ausgezeichneten 4. Platz. Für die Gemein-
den stellten sich Bgm. Hans-Jürgen Resel 
und Vizebgm. Martin Leeb aus Ruprechts-
hofen als Gratulanten mit einem Buchge-
schenk sowie einer süßen Überraschung 
ein.

1. Reihe: Vizebgm. Martin Leeb aus Ruprechtsho-
fen, Brigitta Taurok, Direktor OSR Franz Wolf;
2. Reihe: Anna Heinreichsberger, Natascha Sederl, 
Schulsiegerin Hannah Daurer, Sandra Eder, David 
Distelberger und Bgm. Hans-Jürgen Resel;
Nicht am Foto: Irmgard Blamhofer
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Bildung

Neues aus dem NÖ Landeskindergarten

Beteiligung an Veranstaltungen im Ort
Die Kinder nützten mit uns den wunderschö-
nen Herbst für Spaziergänge und sammel-
ten fleißig Früchte dieser Jahreszeit. Damit 
wurden im Kindergarten mit Unterstützung 
der Eltern zwei Erntewagen zum Ernte-
dankfest gestaltet.

Zum Adventdorf 2011 zogen am Samstag, 
26. November 2011 Kindergartenkinder in 
den Park und verbreiteten mit Musik, Tanz 
und Laternenlicht festliche Stimmung in der 
dunklen Winterzeit.

Zu Besuch im Kindergarten
Schüler der HS-St. Leonhard lesen den Kin-
dergartenkindern selbstverfasste Märchen 
vor.
Schüler der Fachschule Sooß erleben mit 
den Kindern in den Gruppen einen Vor-
mittag, um Erfahrungen für die Ausbildung 
KinderbetreuerIn zu sammeln.
Praktikantin der Bundesbildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Amstetten im Zuge 
ihrer Ausbildung zur Kindergartenpädago-
gin.

Englisch im Kindergarten
In unserem NÖ- Landeskindergarten bie-
ten die Kindergartenpädagogen in allen  
Gruppen während der Bildungszeit Aktivi-
täten in englischer Sprache an.
Die Eltern haben Interesse an einem  
zusätzlichen Angebot für die Kinder im  
letzten Kindergartenjahr.

14 Kinder erleben einmal wöchentlich  
Englisch für Vorschulkinder mit Frau  
Bernadette Riedl, Kindergartenpädagogin 
und in Ausbildung zur HS- Lehrerin.

Vor 30 Jahren wurde der Kindergarten 
mit drei Gruppen am jetztigen Standort in  
Betrieb genommen. Diese lange Zeit war 
geprägt von vielen intensiven, lustigen 
Stunden, deren Atmosphäre noch immer 
bei uns spürbar ist.

Von Anfang an dabei - Gabriele Aichinger 
und Marianne Mold.
Wir danken für die Treue und engagierte Ar-
beit als langjährige Begleiter vieler Kinder.

Bgm. Hans Jürgen Resel und KIGA- 
Obmann GGR Hubert Lechner ehrten Frau 
Marianne Mold für 30 Jahre treue Mitarbeit 
als Kinderbetreuerin.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins Jahr 2012  
wünschen GGR Hubert Lechner und das 
Kindergarten Team!

Kindergarteneinschreibung für das 
Kindergartenjahr 2012/ 2013:
Am Montag, 30. Jänner 2012 und 
Dienstag, 31. Jänner 2012 von 14.00 
bis 17.00 Uhr auf dem Gemeindeamt - 
Schlossgalerie.
Geburtsurkunde und Impfpass des Kin-
des bitte mitbringen.
Für Kinder ab 2,5 Jahre und den jüngsten 
Dreijährigen steht eine eigene Kleinkind-
gruppe zur Verfügung.
Kinder mit dem vollendeten 3. Lebens-
jahr können in unserem Kindergarten in 
eine Familiengruppe (3 - 6 Jahre) aufge-
nommen werden. 
Im Sommer bieten wir im Kindergarten 
für die Kinder einen Schnuppernachmit-
tag zum Kennenlernen an.
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Gesundheit

Kräuterpfarrer hielt Vortrag
Im Rahmen der „gesunden Gemeinde“ hielt 
Kräuterpfarrer Prior Benedikt Felsinger 
im Volkshaus einen Vortrag über seinen  

GGR Josef Motusz, Projektlei-
terin Martina Gruber, Kräuter-
pfarrer Prior Benedikt Felsinger,  
Bgm. Hans-Jürgen Resel und 
GGR Maria Gruber

5 Jahre Gemein-
schaftspraxis
Am 10. September 2011 lud die Gemein-
schaftspraxis am Hauptplatz 7 anlässlich 
ihres 5-jährigen Jubiläums zum Tag der  
offenen Tür ein.
Vertreter der Marktgemeinde St. Leonhard 
am Forst gratulierten dazu recht herzlich 
und wünschen weiterhin viel Erfolg.

(hockend): GGR Josef Motusz, GGR Maria Gruber 
und Vizebgm. Ewald Beigelbeck

(stehend): Astrid Pöll, Gudrun Steidl, Birgit Scheidl, 
Sabine Stöber und Eveline Hörmann

GGR Josef Motusz freute sich über die 
zahlreichen Besucher beim Vortrag "Gar-
tenträume - Gartenpläne" am 21. Oktober 
2011 im Volkshaus.

„Gartenträume - Gartenpläne“

Werdegang, den Umgang mit Kräutern und 
stellte einige Kräuter vor.

Vizebgm. Ewald Beigelbeck, GGR Josef Motusz, Margit Holzer, Dir. Alois Hubmann und Karl Gastecker

Margit Holzer von Natur im Garten  
informierte über einen Natur- und kindge-
rechten Garten sowie über standortgemäße  
Bepflanzung.

Neues aus dem  
Gesundheitszentrum
Rosemarie Hörth hat 2008 ihre Ausbildung 
zur Kinesiologin abgeschlossen und ist seit 
2011 selbständig.
Ab Dezember 2011 wird sie auch im  
Gesundheitszentrum Behandlungen durch-
führen - Termine nach telefonischer Verein-
barung.

Amaté Kinesiologie 
kann ihnen dabei 
helfen, die Ursache 
ihrer Beschwerden 
oder Symptome zu 
erkennen, um ihre 
Selbstheilungskräf-
te wieder zu aktivie-
ren.

Amaté Kinesiologie ist kein Ersatz für schul-
medizinische Behandlung, Physiotherapie 
oder psychiatrische Behandlung, sondern 
versteht sich als Ergänzung und Unter- 
stützung.

Tel. (02756) 771 54 oder (0676) 624 38 21

Aktivitäten der Sport-Union
Das neue Jahresprogram 2011/2012 finden 
Sie auf der Gemeindehomepage unter:
www.st-leonhard-forst.gv.at
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Umwelt & Service

Ablagerungen entlang des Begleit-
weges der Melk
Wir fordern hiermit alle Bürger auf, jegliche 
Art von Ablagerungen zu unterlassen, damit 
uns unsere Umwelt auch noch weiterhin in 
ihrem jetzigen noch großteils sauberen Zu-
stand erhalten bleibt. Jede nachweisbare 
Müllablagerung wird zur Anzeige gebracht 
und die dadurch enstehenden Kosten wer-
den komplett an den Verursacher weiter-
verrechnet. Wir bitten, evtl. Beobachtungen 
von Ablagerungen sofort am Gemeindeamt 
unter (02756) 22 04 zu melden, damit um-
gehend Schritte gegen die Verursacher ein-
geleitet werden können.

Unerlaubte Ablagerungen jeglicher Art sind am 
Gemeindeamt zu melden.

Schneeräumung - eine Serviceleistung für unsere  
GemeindebürgerInnen
Zwischen der Gemeinde und dem Winter-
dienstpersonal wurde der Einsatzplan für 
die Schneeräumung in unserem Gemeinde-
gebiet für die bevorstehende Wintersaison 
besprochen. 
Unser Räumdienstpersonal wird sich wie-
der bemühen, in partnerschaftlicher Art 
und Weise höchstmögliche Sicherheit auf 
unseren Straßen im Winter zu gewähr-
leisten. Wir ersuchen Sie wieder um Ihre 
Unterstützung. Bei den Zufahrtsstraßen 
bitte alle Äste, die in die Fahrbahn hinein-
hängen, herunter schneiden. Schnee-
stecken die gesetzt werden, dienen 

dem Winterdienst als Orientierung und  
Sicherheit! Um Ihnen im bevorstehenden 
Winter Unannehmlichkeiten zu ersparen, 
erlauben wir uns, Sie auf § 93 der Straßen-
verkehrsordnung hinzuweisen: Laut § 93  
Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung sind 
die Liegenschaftsbesitzer (ausgenommen 
von dieser Bestimmung sind Eigentümer 
von unverbauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften) in Ortsge-
bieten verpflichtet, Gehsteige und Gehwege 
entlang der ganzen Liegenschaft zwischen 
6.00 Uhr und 22.00 Uhr zu räumen und 
bei Glatteis zu bestreuen. Ist kein Geh-

steig (Gehweg) vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in der Breite von einem Meter zu  
säubern und zu bestreuen. 
Das Räumdienstpersonal wird an  
expandierten Stellen im Gemeinde-
gebiet streuen. Auch dieses Jahr  
stehen wieder einige Kisten mit Streu-
sand  zur Verfügng - der Wegeausschuss- 
Obmann GGR Alois Eder bittet die  
Anrainer, diese Möglichkeit zu nutzen.  
Weiters haben die Grundeigentümer auch 
die Pflicht zur Beseitigung von Gefahren 
durch Dachlawinen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass bei 

Schneefall nicht alle Straßen 
gleichzeitig von unserem Perso-
nal geräumt werden können, da 
sie vorgegebene Routen fahren, 
die 2-3 Stunden dauern können. 
Grundsätzlich besteht nach § 24 
Abs. 3 Straßenverkehrsordnung 
ein Parkverbot auf Fahrbahnen 
mit Gegenverkehr, wenn nicht 
mindestens zwei Fahrstreifen 
für den fließenden Verkehr frei 
bleiben. Wir können nur an alle 
appellieren, die Benützung der 
Straßenflächen zu Parkzwe-
cken, speziell in den Wintermo-
naten, so gering als möglich zu 
halten. 
Wir ersuchen um Einhaltung der 
Bestimmungen im Sinne eines 
guten Miteinanders!

Manfred Eder, Franz Lasselsberger-Kühberger, GGR Hubert Lechner, GR Stefan Riegler-Nurscher, Werner Willim, Herbert 
Pasteiner, GGR Alois Eder, Josef und Robert Scheichelbauer, Johann Strasser und Bgm. Hans-Jürgen Resel

Wohnbevölkerung
Das Amt der NÖ Landesregierung hat ein 
neues statistisches Handbuch herausge-
geben. Wohnbevölkerung 2011 nach Alter 
und die Änderungen zu 2002 in %.
Hauptwohnsitzer 2011: 
ingesamt  3.034
bis 19           667
20 bis 64  1.819
65+              548
Änderungen zu 2002 in %: 
ingesamt       0,3
bis 19         -15,1  
20 bis 64       4,8
65+                8,5
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Soziales

Gratulationen 
Bürgermeister Hans-Jürgen Resel begrüßte mit GGR Maria Gruber, 
GGR Alois Eder und Pfarrer Mag. Franz Kraus die Jubilare und Ju-
belpaare zu einem Essen und gemütlichem Beisammensein am 21. 

1. Reihe sitzend von links nach rechts:
Theresia und Augustinus Guger (Diamantene Hochzeit), Johann Bruckmüller (95.), Auguste Knoll (90), Christine Emsenhuber (Goldene Hochzeit), Walter und Herma 

Schink (Goldene Hochzeit), Leopoldine Fichtinger (80.), Hermine Karl (80), Cäcilia Koll (85.), GGR Alois Eder;
2. Reihe stehend von links nach rechts:

Maria Freudl, Leopoldine Schrattmaier (85.), Bgm. Hans-Jürgen Resel, Anton Holzinger (80.),Josefa Holzinger, GGR Maria Gruber, Maria Gansch (85.), Rosa Böck, 
Monika Fröhlich, Maria Teufelsdorfer (80.), Franz Hinterleitner, Karl Emsenhuber (Goldene Hochzeit), 

Waltraud Hürner, Helene Schmidt, Oswald Hürner (70.), Alois Schmidt (70.), Johann Freudl (70.), Leopold Baumgartner (85.), Anna Baumgartner, Dir. Johann Hiesber-
ger (80.), Rudolf Neubauer (70.), Anna Hiesberger (70.), Pfarrer Mag. Franz Kraus, Anna Strasser, Engelbert Strasser (85.);

3. Reihe stehend von links nach rechts:
Gertraud Schiefer (70.), Franz Böck (70.) und Johann Simhofer (70.)

Frau Leopoldine und Herr Franz Gasnarek aus Oed bei Haslach fei-
erten beide den 85. Geburtstag. Bgm. Hans-Jürgen Resel und GGR 
Alois Eder gratulierten dazu recht herzlich. 

sitzend: Leopoldine und Franz Gasnarek
stehend: GGR Alois Eder und Bgm. Hans-Jürgen Resel

Vertreter der Gemeinde sowie der Bezirkshauptmannschaft Melk 
gratulierten Herrn Altbürgermeister OSR Johann Hammerle zu sei-
nem 95. Geburtstag. Johann Hammerle war von 1968 - 1982 Bür-
germeister der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst. Verbunden 
wurde die Gratulation mit den Glückwünschen an seine Gattin Frau 
Hermine Hammerle, welche ihren 85. Geburtstag feierte.

sitzend: OSR Johann und Hermine Hammerle
stehend: Mag. Petra Üblacker, Bgm. Hans-Jürgen Resel und GGR Alois Eder

September 2011 im Gasthof Karner. Die Musikschule Alpenvorland 
sorgte für die musikalische Umrahmung und jedem Jubilar wurde ein 
Geschenk überreicht.
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Gemeinde unter-
stützt Hauskranken-
pflege

Bgm. Resel mit LR 
Wilfing im Gespräch
Im Zuge einer Pressekonferenz kam es zu 
einem Gespräch zwischen Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel und Landesrat Mag. 
Karl Wilfing.
Dabei wurde über die Jugendkonferenz am 
23. November 2011 im Haubiversum disku-
tiert. Weitere Gesprächspunkte waren auch 
die Raumordnung und Flächenwidmung, 
sowie die Weiterentwicklung des Bahn-
dammes in St. Leonhard am Forst.

Landesjugendreferent Wolfgang Juterschnig, 
Landesrat Mag. Karl Wilfing und Bürgermeister 

Hans-Jürgen Resel

Veränderte Lebensumstände aufgrund 
von Krankheit, Behinderung oder altersbe-
dingten Bedürfnissen erfordern oft die Hilfe 
einer Hauskrankenhilfe. Diese ermöglicht, 
den Pflegebedürftigen  weiterhin in ihrer 
vertrauten Umgebung zu leben und sich 
in den eigenen vier Wänden geborgen zu 
fühlen. 
Ein Teil der Kosten wird vom Land NÖ, der 
Gemeinde und weiteren Rechtsträger ge-
tragen.
Auf Grund eines Verteilungsschlüssels  
unterstützt auch unsere Gemeinde die  
Hilfsorganisationen. 
Die Hauskrankenhilfe wurde im Jahr 2010 
mit Euro 8.332,54 unterstützt. Dieser Be-
trag wurde bereits bis Anfang November 
2011 übertroffen.
Den Angehörigen und den Pflegebedürf-
tigen unserer Gemeinde  ist dadurch eine 
Erhöhung ihrer Lebensqualität gewähr- 
leistet. 

Hofrat DI Helmut Spannagl, Bgm. Hans-Jürgen Resel, Straßenmeister Johann Meisinger  
und Stv. Leopold Hochgerner

Bauprogramm 2012 mit NÖ Straßenbauab-
teilung fixiert

Weihnachtsausstellung der Caritas
Die Caritas Werkstatt platzte bei der dies-
jährigen Verkaufsausstellung aus allen Näh-

ten.  Wir bedanken uns für den zahlreichen 
Besuch und das rege Kaufinteresse. Durch 

den Erwerb unserer 
Produkte bekommen 
unsere Mitarbei- 
terInnen Anerken-
nung und Wertschät-
zung für ihre gelei-
stete Arbeit. 
Ganz besonders 
möchten wir uns bei 
den Frauen bedan-
ken, die uns jedes 
Jahr für unser Kaf-
feehaus Kekse ba-
cken.

Franz Hörmann, Karl Schweiger, Bgm. Gerhard Bürg von Zelking-Matzleinsdorf, 
Vizebgm. Ewald Beigelbeck, NR Karl Donabauer, Pfarrer Mag. Franz Kraus, Bgm. 

Hans-Jürgen Resel und Diakon Johann Reiterlehner bei der Eröffnung.

Reinigungskräfte
gesucht!
Die Marktgemeinde St. Leonhard am 
Forst sucht für das Gesundheitszen-
trum Leonhofen eine Reinigungskraft 
(ca. 10 Arbeitsstunden pro Woche). 
Weiters werden für die Haupt-
schulreinigung auch immer wie-
der fleißige Hände gesucht. 
Bei Interesse melden sie sich am Ge-
meindeamt unter (02756) 22 04.

Kurzparkzone rund 
um die Allee
Aufgrund einiger Vorfälle möchten wir 
an die Kurzparkzone von der Fleischerei 
Kickinger über den Hauptplatz bis in die 
Kirchenstraße zur Firma Wojta-Stremayr 
erinnern. Diese ist bis 12.00 Uhr mittags 
verordnet - Parkuhren stellen nicht ver-
gessen! An einer neuen Kurzparkzonen-
verordnung wird bereits gearbeitet.

Bei der jährlichen Besprechung mit Hofrat 
Spannagl von der NÖ Straßenbauabtei-
lung fixierte Bürgermeister Resel die Bau-
projekte für das kommende Jahr 2012. 
Voraussichtlich in den Sommermonaten 
werden die Asphaltarbeiten von Gassen 
(Haus Koll) bis nach St. Leonhard (Haus 

Bartunek) durchgeführt. Bei der Hauptschu-
le, Manker Straße soll eine Querungshilfe 
sowie ein Gehsteig zur besseren Verkehrs-
sicherheit der Schulkinder errichtet werden. 
Der Ausbau einzelner Straßengräben sowie 
Ausbesserungsarbeiten runden das Bau-
programm ab.
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Standesamt
Liebe Markensammler und Freunde un-
serer Sammelaktion!
Wieder einmal dürfen wir uns recht herzlich 
bei sämtlichen Markenspendern bedanken, 
die uns auch dieses Jahr wieder so toll mit 
ihren Markensendungen unterstützt haben. 
Für uns ist es immer wieder eine Freude zu 
sehen, aus welchen Ecken des Landes uns 
Marken erreichen. 
Im Jahr 2011 erreichten uns bisher 18.113 
Marken, wofür wir ein herzliches Vergelt’s 
Gott sagen dürfen. 
Seit kurzem unterstützt uns auch die Firma 
Pierre Lang mit ihren Markenspenden, wel-

Briefmarken-Sammelaktion
cher wir deshalb ein herzliches Dankeschön 
aussprechen dürfen. Eine weitere tatkräf-
tige Unterstützerin unserer Sammelaktion 
ist Frau Auguste Knoll, welcher wir hiermit 
einen besonderen Dank aussprechen wol-
len. Bitte helfen Sie uns auch weiterhin mit 
einer großen Anzahl von Marken, damit wir 
alle gemeinsam die Menschen in Bethel mit 
unseren Spenden tatkräftig unterstützen 
können! Sollten Sie weitere Infos benöti-
gen, bitte wenden Sie sich an die unten 
angegebenen E-Mail-Adressen. Sowohl 
jede Markensendung als auch jedes Mail 
werden innerhalb von 1 Woche - falls nicht 
sofort möglich zuverlässig beantwortet.

Unsere Kontaktadresse:
Briefmarken, Taxe, Stempel und  
gebrauchte Telefonwertkarten bitte an:
Familie Susanne und Christian Schmuck
Untere Neusiedlstraße 3
3243 St. Leonhard am Forst
E-Mail: susanne.schmuck@aon.at oder 
ch.schmuck@aon.at

Tätigkeitsbericht 2011 des Standes- und 
Staatsbürgerschaftsverbandes St. Leon-
hard am Forst: Neben dem Aufarbeiten 
der zahlreichen eingegangenen und wei-
tergeleiteten Mitteilungen wurden im Jahre 
2011 3 Geburten, 15 Eheschließungen und 
15 Sterbefälle beurkundet. 120 Personen  
wurde ein Staatsbürgerschaftsnachweis 
ausgestellt.
Heiraten im Standesamt St. Leonhard am 
Forst: Eheschließungen sind wochentags 
während der Amtszeiten jederzeit möglich
Montag 	  13.00 - 19.00 Uhr
Dienstag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr
Freitag 	    08.00 - 12.00 Uhr
Zusätzlich werden auch an jedem ersten 
und dritten Samstag im Monat Trauungen 
in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr durchge-
führt. Diese sind für das Jahr 2012:
Jänner: 	7., 21.; Februar: 4., 18.; März: 3., 
17.; April: 7., 21.; Mai: 5., 19.; Juni: 2., 16.; 
Juli: 7., 21.; August: 4., 18.; September: 1., 
15.; Oktober: 6., 20; November: 3., 17.; De-
zember: 1., 15.
Wir lassen Ihre standesamtliche Trauung 
zu Ihrem Fest werden.

Für die Eheschließungen bietet der Trau-
ungssaal einen würdigen Rahmen, wobei  
für größere Hochzeitsgesellschaften auch 
das Volkshaus zur Verfügung steht.
Wir ersuchen um zeitgerechte Voranmel-
dung unter (02756) 22 04-24.

MOBAT als Werbe-
träger 
Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst 
übernahm die Kosten für den Aufdruck auf 
den neuen T-Shirts des Mobilen Auftrags-
teams (MOBAT) der Caritas St. Leonhard 
am Forst. 
Das Mobile Auftragsteam übernimmt Gar-
tenarbeiten wie Rasen mähen, Unkraut jä-
ten, Innenreinigung von Autos, Schneeräu-
mung und Kehren von größeren Flächen. 
Fixer Bestandteil der Arbeit ist die Pflege 
des Friedhofes in St. Leonhard am Forst. 
Das Team ist sehr motiviert und freut sich 
auf weitere Aufträge.

Christian Groismayer, Bgm. Hans-Jürgen Resel, 
Renate Nuster, Karin Prirschl, Hermine Fuchs,  
Jacqueline Häusler und Hans Reisner

Förderverein unter-
stützt Kinder
Obmann vom Verein „Eltern behinderter 
Kinder im Raum Melk“ Hans-Jürgen Resel 
übergab an ASO-Lehrerin und Projektleite-
rin Gabriele Steinbichler von der ASO Mank 
550,- Euro für die Schulprojekttage im Mai 
und September im Förderzentrum St. Leon-
hard am Forst. Ingesamt konnten so 11 Kin-
der und deren Familien unterstützt werden.

Bgm. Hans-Jürgen Resel und Gabriele Steinbichler

Christbaumspende
Wir sagen danke!

Für die Christbaumspenden möchten wir 
und bei folgenden Familien bedanken:

Familie Sitz, Oberndorfer Straße
Familie Steinbeck, Höhenstraße
Familie Derfler, Schweining
Frau Maria Hammer, Parkstraße
Familie Fuchsbauer, Ruprechtshofen
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Die GEDESAG errichtet in der Nähe des 
Hauptplatzes von St. Leonhard am Forst 
ein Wohnprojekt für „betreubares“ Wohnen. 
Durch diesen Neubau werden zwölf Wohn-
einheiten geschaffen. Die Wohnungen 
gliedern sich in zwei Altbauwohnungen 
sowie zehn Neubaueinheiten. Sämtliche 
Wohnungen werden auf Mietbasis verge-
ben und verfügen im Neubaubereich über 
einen gedeckten Balkon und einen PKW 
Abstellplatz. Alle Wohnungen sind bequem 
über einen zentral eingebauten Lift erreich-
bar. Diese Einheiten verfügen zusätzlich 
über eine barrierefreie Sanitärausstattung 
und eine möblierte Kochnische. Die Mieter 
wohnen eigenständig in ihrer Wohnung, 
können aber die Möglichkeit einer Betreu-

Betreubares Wohnen im Zentrum von St. Leonhard am Forst

ung in Anspruch nehmen. Zur Betreuung 
zählen Dienste  wie Hauskrankenpflege, 
Heimhilfe, 24 Stunden Betreuung, Es-
sen auf Rädern, Notruftelefon und vieles 
mehr. Zweck von „betreubares Wohnen“ 
ist es, Menschen die Möglichkeit zu bie-
ten, so lange wie möglich in den eigenen 
vier Wänden zu leben. Sollten Situationen 
vorkommen, wo Hilfe benötigt wird, kann 
diese in Anspruch genommen werden. Die 
Wohnhausanlage befindet sich zentral im 
Ortskern der Marktgemeinde St. Leonhard. 
Einkaufsmöglichkeiten, Banken, Ärzte und 
der Postpartner befinden sich in unmittel-
barer Nähe des Objektes. Die betreubaren 
Wohnungen haben eine Größe zwischen 
49 und 57 Quadratmeter. Alle Mieter haben 
die Möglichkeit beim Amt der Niederöster-
reichischen Landesregierung um Zuerken-
nung eines Wohnzuschusses anzusuchen. 
Die Höhe der Förderung richtet sich nach 
Wohnungsgröße, Personen im Haushalt 
und wird so individuell für jeden Mieter be-

rechnet. Bei allen Wohnungstypen wurde 
auf die strenge Einhaltung der Richtlinien 
der Niederösterreichischen Wohnbauför-
derung geachtet. Dadurch wird garantiert, 
dass nur ökologisch einwandfreie Bauma-
terialien zum Einsatz kommen. Natürlich 
verfügt das gesamte Wohnbauprojekt über 
eine hervorragende Wärmedämmung und 
kontrollierte Wohnraumlüftung. Durch diese 
Maßnahmen wird wesentlich dazu beigetra-
gen, dass die Energie- und Betriebskosten 
für die zukünftigen Mieter so gering wie 
möglich gehalten werden können. Sollten 
Sie sich für eine dieser direkt im Zentrum 
gelegenen Wohnungen interessieren, so 
wenden Sie sich bitte an die GEDESAG in 
Krems oder an das Gemeindeamt St. Leo-
nahrd am Forst. 
GEDESAG, Bahnzeile 1, 3500 Krems
Tel. (02732) 833 93
www.gedesag.at
Gemeindeamt, Tel. (02756) 22 04-22

Heizkostenzuschuss
Sozial bedürftigen Niederösterreiche-
rInnen wird ein einmaliger Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2011/2012 in 
der Höhe von € 130,- gewährt. Der Heiz-
kostenzuschuss kann auf dem Gemein-
deamt des Hauptwohnsitzes bis 30. April 
2012 beantragt werden. Wer kann den 
Heizkostenzuschuss erhalten:
•AusgleichszulagenbezieherInnen
•BezieherInnen einer Mindestpension
•BezieherInnen einer Leistung 
aus der Arbeitslosenversicherung 
•BezieherInnen von Kinderbetreu-
ungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder 
des NÖ Kinderbetreuungszuschusses  
•sonstige EinkommensbezieherInnen, 
deren Familieneinkommen den Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

Das größte Glück ist manchmal ganz klein

Marco Wenninger
6. September 2011

Valerie Hiesberger
27. September 2011

Vanessa Ebenführer
5. September 2011
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Bei der Hausmesse wurden Kachelöfen, 
Herde & Kamine, Kaminöfen, Fliesen und 

Hausmesse bei Firma Hürner

Vizebgm. Ewald Beigelbeck, Christa und GR Andreas Hürner mit Dr. Andreas Nunzer  
von der Wirtschaftskammer Melk

Natursteine sowie verschiedenste Varian-
ten der Pelletsöfen präsentiert.

Firma Traxler an 
neuem Standort
Seit 5. September 2011 hat die Firma  
Mario Traxler in Seimetzbach 2 den neuen 
Firmenstandort.
Gas-Sanitär-Heizung-Lüftung
Alternativenergie
Mario Traxler
(0650) 708 57 79
mario.traxler@gmx.at

Neue Ortspläne
Die Gemeinden St. Leonhard am Forst 
und Ruprechtshofen beauftragten die 
Firma Schubert & Franzke mit der Er-
stellung neuer Ortspläne. 
Diese wurden durch Inse-
rate der Wirtschaft finan-
ziert - herzlichen Dank!   
Sollten Sie per Post keinen 
Ortsplan erhalten haben, 
am Gemeindeamt sind wei-
tere Exemplare erhältlich!

Vandalismus am  
öffentlichen WC

Eislaufsaison 
2011/2012 gestartet
Öffnungszeiten:
Mo bis Do      14.00 - 16.45 Uhr und
	          17.45 - 20.00 Uhr
Fr	          14.00 - 16.45 Uhr
	          ab 18.00 Uhr Eisstock- 
                       schießen
Sa und So      14.00 - 16.45 Uhr und
                       17.45 - 20.00 Uhr

Die Förderungen für die Tierbesamungen 
werden im Dezember ausbezahlt. Der 
Tierhalter kann unter Vorlage sämtlicher 
Besamungsscheine sowie der De-minimi 
Erklärung (Formular A) den Förderungs-
betrag bei der Gemeinde beantragen.

Förderung von 
Tierbesamungen

Wiederholt müssen wir in letzter Zeit fest-
stellen, dass das öffentliche WC stark ver-
schmutzt bzw. die Einrichtungen zerstört 
wurden. Wir bitten alle Gemeindebürge-
rInnen durch Beobachtungen die Vandalen 
ausfindig zu machen und Hinweise am Ge-
meindeamt unter (02756) 22 04 zu melden.
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Firma Leopold Ramel präsentierte die Welt-
neuheit „Linosol - Hygiene im Schuh“. Die 
natürliche Schuheinlage aus Holzmehl, 
Leinöl, Naturharz und Jute wurde von Herrn 
Ramel erfunden und durch das Patentamt 
zur geschützten Marke erklärt. Die Schuh-
einlage bewirkt: keine Bakterienbildung, 
optimale Wasseraufnahmefähigkeit, verhin-
dert Fußgeruch, ist atmungsaktiv und wär-
mend. Genauere Informationen erhalten 
Sie bei Herrn Leopold Ramel unter (0664) 
477 47 69.

Präsentation der Weltneuheit „Linosol“

Georg Wieder (Entwicklung der Grafik und Ver-
marktung), Renate Scheichelbauer-Schuster (Spar-
tenobfrau der NÖ Wirtschaftskammer), Landtagsab-
geordneter Gerhard Karner, GR Andreas Hürner 
(Hafnermeister, Wirtschaft St. Leonhard am Forst),
Vizebgm. Ewald Beigelbeck, Veronika, Ralph und 
Leopold Ramel

Über 3.000 Gäste besuchten das Hanffest 
der Hanfwelt Riegler-Nurscher in Straß.

Tausende Besucher beim Hanffest
Verkostung von Hanf-Produkten wie Hanf-
öl, Knabberhanf, uvm., Bio-Kulinarium 

mit Hanf-Zutaten, 
Hanf-Cocktailbar im 
Hanf-Feld, ein Hanf-
Labyrinth, Hanf-Bier 
und ein lustiges und 
spannendes Kinder-
programm erwartete 
die Besucherinnen 
und Besucher des 
3. Hanf-Festes der 
Hanfwelt.
Die Biobauern der 
Region präsen-
tierten ihre Produkte 
beim Bauernmarkt 
und beim Schau-
kochen konnte  

Theresia Meier - Vizepräsidentin LK NÖ, Bürger-
meister Hans-Jürgen Resel, Judith Zeiner, Stefan 
Riegler-Nurscher, DI Karl Erlach - Obmann BIO 
AUSTRIA NÖ/Wien und LAbg. Mag. Gerhard 
Karner 

man sich vom Geschmack und der Vielfalt 
der regionalen Spezialitäten überzeugen. 
Bei den Betriebsführungen erfuhren Inte-
ressierte vielerlei über die Hanfpflanze und 
die Vielfalt der daraus gewonnen Produkte 
und bekamen einen Einblick in die Tätig-
keiten des Betriebes.
Am Biobauernhof der Hanfwelt Riegler-Nur-
scher wird Hanf seit 15 Jahren angebaut 
und verarbeitet. 
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Abschlussgespräch für die Bilanz der St. Leonhard/F. KG
Am 10. Oktober 2011 fand das Abschluss-
gespräch für die Bilanz 2010 der Marktge-
meinde St. Leonhard am Forst KG statt.
Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst 
hat im vergangenen Jahr 2010 eine Perso-
nengesellschaft gegründet, die zu 100% im 
Einflussbereich der Gemeinde steht.

Diese „Marktgemeinde St. Leonhard am 
Forst KG“ ist quasi eine Firma der Gemein-
de, die vom Gemeinderat mit der Immo-
bilienbewirtschaftung und -verwaltung des 
Gemeindevermögens beauftragt wurde.
Derzeit wurde nur das Baugrundstück der 
FF Diesendorf in diese Personengesell-

schaft (Firma) übertragen und vom Ge-
meinderat für die Errichtung des Feuer-
wehrhauses in Diesendorf beauftragt.
Mit Stichtag 31. Dezember 2010 beträgt 
das Anlagevermögen rund 387.000 Euro 
(inkl. Grundstück) und es konnten von den 
Investitionen des FF-Hauses Diesendorf 
rund 73.000 Euro an Vorsteuern durch die 
Firmengründung eingespart werden. Die-
sen Vorsteuervorteil hätte die Gemeinde 
selbst bei direkter Abwicklung über das Ge-
meindebudget nicht lukrieren können.

Dr. Raimund Heiss von der NÖ Gemeinde Bera-
tungs & SteuerberatungsgesmbH, GR Mag. (FH) 
Gudrun Haas, Bgm. Hans-Jürgen Resel, Amtsleiter 
Franz Prankl, GGR Hubert Lechner und Vizebgm. 
Ewald Beigelbeck

Zeit für einen Tapetenwechsel?
Oder doch schöne Wände gezaubert, mit 
Farben aus Tausend und einer Nacht? Indi-
viduelle Lebensraumgestaltung weckt Har-
monie! Der Tapezierermeister und Raum-
gestalter Wagenhofer machts möglich. Ein 
altes Lieblingsfauteuil steht verschmutzt 
herum und wandert fast auf dem Müll? Die 
Sonne blendet durchs Fenster und nur die 
Zeitung schützt und spendet Schatten? Der 
Staubsauger verschlingt den Teppich kom-
plett, weil ein Faden herausragt? Es wird 
immer Arbeit geben für einen Tapezierer-
meister und Raumgestalter. Nicht nur der 
innovativ hergestellten Materialien wegen, 
die doch etwas Fingerspitzengefühl und 

Erfahrung bei der Verarbeitung benötigen.
Vielleicht, weil es viele Menschen gibt, die 
Wert einem Preis vorziehen? Weil Hand-
werk schon immer für Qualität bürgte. „Das 
WIE ist mein persönlicher Leitfaden“.

Ballkalender
ÖVP-Ball
7. Jänner 2012, 20.30 Uhr
Volkshaus

Seniorenball
10. Jänner 2012, 14.00 Uhr
Volkshaus

Rosenball
21. Jänner 2012, 20.30 Uhr
Volkshaus

Pensionistenball
29. Jänner 2012, 14.00 Uhr
Volkshaus
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Der Schlagerstar Monika Martin war am 11. 
September 2011 zu Gast in der Pfarrkirche 
St. Leonhard am Forst und sang ein beson-
ders stimmiges Konzert, welches gesang-
lich die Herzen des Publikums berührte. Die 
Chameleons - das Vocalensemble aus St. 
Leonhard am Forst - wurden eingeladen, zu 

Im letzten Jahr hat sich die Sektion Volley-
ball der Union mit dem VCU Raika Kilb in 
einer Spielgemeinschaft verbunden. Der 
Obmann der Leonhofner Volleyballer, Gott-
fried Alleuthner und Bernhard Heinreichs-
berger unterzeichneten gemeinsam in Am-
stetten den Spielgemeinschaftsvertrag der 
SG MOSTVOLLEY. Seitdem kämpfen sie 
gemeinsam in Niederösterreichs höchster 
Spielklasse (1. Landesliga) um Punkte.
Im vergangenen Jahr konnte mit dem neu 
gebildeten Team das Ziel "Klassenerhalt" 
erreicht werden. In diesem Jahr wird ver-
sucht, die Plazierung zu verbessern und die 
beiden Favoriten Aschbach und St. Pölten 
kräftig zu ärgern.

Nächster Heimtermin:
28.01.2012 - Leonhofen/ Kilb : Amstetten

Informationen unter:
www.volleyballkilb.at 

Chameleons begeisterten das Publikum von 
Schlagerstar Monika Martin

diesem Konzerthöhepunkt im Vorprogramm 
das Publikum gesanglich einzustimmen. 
Neue Lieder und Choreographien wurden 
speziell für dieses Konzertereignis von den 
Chameleons einstudiert und haben das 
Publikum und die Fans von Monika Martin 
begeistert.

Das Chameleons Vocalensemble überreichte nach dem Konzert Schlagerstar Monika Martin ein Chameleons 
Fan-T-Shirt als Erinnerung an das gelungene Konzertereignis.

Spielgemeinschaft 
SG Mostvolley

Ein musikalisches und auftrittsreiches Jahr 
geht dem Ende zu. Wie jedes Jahr durften 
wir auch heuer wieder zahlreiche kirchliche 
und weltliche Feste musikalisch umrahmen. 
Insgesamt hatten wir 38 Ausrückungen und 
48 Proben, sowie zahlreiche Gruppenpro-
ben. Bei unserem alljährlichen Musikfest 
konnten wir trotz kühlem Wetter wieder sehr 
viele Besucher im Gastgarten Rappersber-
ger bewirten. Zum Frühschoppen spielte 
die Ortsmusik Ollersdorf aus Angern an der 
March auf. Am Nachmittag sorgte unsere 
Blaskapelle Ignič Holavko für Unterhaltung.

Erfolgreiches Jahr für die Musikkapelle Melktal
Sehr gute Erfolge erreichten wir bei der 
Marschmusikbewertung in Bischofstetten 
und bei der Konzertmusikbewertung in Kilb.

Michelle Renz legte 
im Sommer mit ihrer 
Klarinette die Prü-
fung für das Jung-
musikerleistungsab-
zeichen in Bronze 
mit sehr gutem Er-
folg ab. Herzlichen 
Glückwunsch!
Herzlich gratulieren 
wollen wir Ines und 
Robert Jackl zur Ge-
burt ihres Sohnes  
Johannes, sowie 

Isabella und Manfred Jackl zur Geburt 
ihrer Tochter Sophia. Am 3. September 
2011 gaben sich Ines und Robert Jackl 
in der Pfarrkirche St. Leonhard am Forst 
das Jawort. Die Musikkapelle sorgte na-

türlich für die musikalische Umrahmung 
ihrer Hochzeit. Mit einem Ständchen stell-
ten wir uns bei unserem Ehrenobmann  
Leopold Stattler ein und gratulierten ihm 
zur Goldenen Hochzeit. Als Dankeschön 
an alle Musikanten für ihre zahlreichen Ein-
sätze während des ganzen Jahres durften 
wir uns einen Ausflug gönnen. Heuer be-
sichtigten wir das Schloss Neuschwanstein. 
Wir freuen uns, wieder ein neues Mitglied 
– Bettina Sterkl aus Wieselburg  begrüßen 
zu dürfen. Sie verstärkt seit kurzem unser 
Klarinettenregister. Abschließend  bedan-
ken wir uns bei allen Freunden, Gönnern, 
Spendern und den 3 Gemeinden St. Leon-
hard am Forst, Zelking und Ruprechtshofen 
für ihre Unterstützung – sowohl finanziell 
als auch für die Mithilfe beim Musikfest.
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Am Sonntag, dem 23. Oktober 2011, wurde 
nach der Heiligen Messe in der Pfarrkirche 
St. Leonhard/Forst das neue Einsatzfahr-
zeug der Rot Kreuz Ortsstelle St. Leonhard 
am Forst - Ruprechtshofen gesegnet. Die 
Segnung des Fahrzeuges und der Fahrer 
durch Pfarrer Mag. Franz Kraus drückte den 

Wunsch nach möglichst vielen unfallfreien 
Kilometern aus. In den folgenden Anspra-
chen durch die Bürgermeister der beiden 
Gemeinden und der Bezirksstellenleiterin 
Hofrat Dr. Elfriede Mayrhofer wurde den 
Rotkreuz-Mitarbeitern für ihren unermüd-
lichen Einsatz gedankt und die Ehrenamt-

Die Rotkreuz-Mitarbeiter mit Dr. Elfriede Mayrhofer, Orsstellenleiter Mario Angerer, Bgm. Hans-Jürgen Resel und 
Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer aus Ruprechtshofen

lichkeit gewürdigt. Trotz des windigen Wet-
ters lud der Ortsstellenleiter Mario Angerer 
noch zu einer abschließenden Agape. Das 
Fahrzeug wurde als Behelfskrankenwagen 
(BKTW) zum Transport von gehfähigen Pa-
tienten im Juni neu in Betrieb genommen.

Vereine

Keine Scheu vor dem Leben retten hat-
ten die Kinder der Jugendgruppe der Rot 
Kreuz Ortsstelle St. Leonhard am Forst 
- Ruprechtshofen. Da es sehr wichtig ist, 
sich frühzeitig mit einer möglichen Not-
situation auseinanderzusetzen, um gut da-
rauf vorbereitet zu sein, wurde den Kindern 
in einer Gruppenstunde der Umgang mit 
einem Laien-Defibrillator nahe gebracht. 
Es herrschte reges Interesse, sowohl in der 
Theorie als in der Praxis.

Ramona Immler und Sigrid Leichtfried

Segnung des neues Behelfskrankenwagens

Übung mit Laien-
Defibrillator

Jugendrotkreuz erhielt Spende
Der Erlös vom Faschingsgulaschessen 
wurde an die Jugendgruppe der Rot Kreuz 
Ortsstelle St. Leonhard am Forst - Rup-

rechtshofen übergeben. Hiermit sollen nun 
neue Jacken gekauft werden.

Bgm. Hans-Jürgen Resel, Stephan Pölzer, Pfarrer Mag. Franz Kraus, Ines Berger, Maria Resel, Ramona 
Imler, Katrin Pilter, Sarah Himetzberger, Sigrid Leichtfried, Marina Hahn, Kommandant der FF St. Leonhard 

am Forst HBI Engelbert Handl, Sandra Emsenhuber und Rotkreuz-Ortsstellenleiter Mario Angerer
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Als Vorbereitung auf künftige Hochwasse-
reinsätze wurden Mitte Oktober 600 Sand-
säcke gefüllt und eingelagert. Diese werden 
im Einsatzfall durch die Einsatzleitung zu-
geteilt. 

Am 26. Oktober 2011 fand wieder die alljähr-
liche Unterabschnittsübung, diesmal unter 
dem Kommando von HBI Josef Bauer (FF 
Diesendorf), statt. Heuer war der Übungsort 
die Hauptschule in St. Leonhard am Forst. 
Übungsannahme war ein Entstehungs-
brand im zweiten Obergeschoß, mit einer 
unbekannten Anzahl vermisster Personen. 

Freiwillige Feuerwehr St. Leonhard am Forst
Sofort nach Eintreffen der Einsatzkräfte 
wurde mit Atemschutz und HD-Rohren in 
den betroffenen Bereich vorgedrungen. Es 
stellte sich heraus, dass dieser sehr stark 
verraucht war. Nach einem Tappen in der 
sprichwörtlichen Dunkelheit konnten erste 
Verletzte geborgen und ein Lagebericht an 
nachfolgende Trupps weitergegeben wer-
den. Die verletzten Kinder (Kameraden der 
JF) wurden vom inzwischen eingetroffenen 
Rettungsteam erstversorgt. Parallel wurden 
Einsatzleitung, Atemschutzsammelplatz 
und von mehreren Seiten Brandschutz auf-
gebaut. Weitere Kinder wurden durch die 

Fenster in Sicherheit gebracht. Abschlie-
ßend wurde der Druckbelüfter eingesetzt. 
Teilgenommen haben 140 Kameraden und 
Helfer von den Feuerwehren Brunnwiesen, 
Diesendorf, Mannersdorf, Ruprechtshofen 
und St. Leonhard am Forst sowie des Ös-
terreichischen Roten Kreuzes. Es wurden 
seitens der Übungsbeobachter eine aus-
gezeichnete Einsatzabwicklung attestiert, 
aber auch Verbesserungspotential beim 
Schulgebäude aufgezeigt.
Wir danken der Hauptschule St. Leonhard, 
der Gemeinde, den Teilnehmern, der Ein-
satzleitung und den Ausarbeitern!

Gemeindevorstand informiert sich über Baufortschritte 
der Feuerwehr Diesendorf

Das Kommando der Frei-
willigen Feuerwehr Die-
sendorf informierte die 
Mitglieder des Gemein-
devorstandes über den 
aktuellen Baufortschritt 
beim Neubau des Feu-
erwehrhauses. Derzeit 
hat die Feuerwehr Die-
sendorf 87 Mitglieder, 69 
Aktive, 10 Reserve- und 8 
Jungfeuerwehrleute.
In den letzten Wochen 
wurde die Garage isoliert, 
die notwendigen Lichtin-
stallationen durchgeführt 
sowie die Außenfassa-
de angebracht. Im kom-
menden Frühjahr soll der 
Vorplatz errichtet werden.  
Ein Großteil der Einrich-
tung soll vom Bestand 
übernommen werden. 
Insgesamt wurden bis 
dato 4.727 Freiwilligen-
stunden geleistet. 

Vizebgm. Ewald Beigelbeck, GR Erich Wolf, Rupert Käfinger, Karl Riegler, Leopold Huber, GGR Hubert Lechner, GGR Alois Eder, 
Franz Kerschner, Stefan Kerschner, Karl Streimelweger, Kdt. Josef Bauer, Kdt-Stv. Mario Schmoll, Josef Fohringer, Engelbert Ressl, 
Alois Mautner, Alois Ressl, Alfred Rauchberger,  GGR Anton Emsenhuber, Bgm. Hans-Jürgen Resel, GGR Franz Schönbichler und 

GR Mag. (FH) Gudrun Haas
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Traditionelles Leonhardi-Fest
Am 6. November 2011 veranstaltete der 
NÖ Bauernbund St. Leonhard am Forst- 
Ritzengrub den schon zur Tradition ge-
wordenen Leonhardiritt. Bei idealem Reit- 
wetter folgten an die 130 Reitbegeisterte 
dem Aufruf zu Ehren des Schutzpatrons der 
Tiere. Als Rahmenprogramm gab es einen 
Mostheurigen im Volkshaus mit bäuerlichen 

Spezialitäten. Vor allem das Rahmenpro-
gramm am Samstag, dem 5. November 
2011 zeichnete sich durch seine Vielfäl-
tigkeit aus,  zum Beispiel mit der parodis-
tischen Travestie-Show, der Modenschau 
„Pferd & Reiter“ vom Lagerhaus St. Leon-
hard am Forst sowie der einen oder ande-
ren musikalischen Darbietung.

Bauernbundobmann GR Josef Schießl, Ernestine Resel, Landesrat Dr. Stephan Pernkopf, Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel, Harald Steinbauer und Obmann Karl Brader

Pfarrfest im Leonhardistadl & Pfarrhofgarten 
Die Pfarrgemeinde feierte das Pfarrfest als 
ein natürliches Erntedankfest. Sie hat sich 
um den von der katholischen Aktion aus-

geschriebenen Diözesan-Umweltpreis be-
worben. Dieser wird an Pfarrer übergeben, 
die ihr Pfarrfest am überzeugendsten und 

umweltfreundlichsten gestalten. Dabei wur-
de vor allem auf die Regionalität und Saiso-
nalität der verwendeten Produkte geachtet 

sowie Mehrwegge-
schirr verwendet. 
Um auch alternative 
Energiequellen auf-
zuzeigen, stellte die 
Leaderregion Most-
viertel Mitte einen 
Solarkocher für das 
Erntedankfest zur 
Verfügung.

Sabine Müller-Melchior, 
Helene Fleischhacker, 
Elfriede Emsenhuber, 
Diakon Johann Reiter-
lehner, Johann Krickl, 
Bgm. Hans-Jürgen 
Resel, Martina Grill, 
Pfarrer Mag. Franz 
Kraus und Engelbert 
Schrabauer

Jagdpachtaus- 
zahlung 2012
Die allgemeine Auszahlung der Jagd-
pachtanteile für die Genossenschafts-
jagd 2012 erfolgt am 27. Dezember 2011 
von 9.00 bis 13.00 Uhr.

St. Leonhard-Grimmegg, Aichbach
im Gasthaus Karner

Ritzengrub I, II, III und Pöllendorf
im Gasthaus Dorn

Am Auszahlungstag nicht behobene An-
teile können ausschließlich von Jänner 
bis Juni 2012 während der Parteienver-
kehrszeiten behoben werden. 

Parteienverkehr:
Montag  8.00 - 12.00 Uhr und
	 13.00 - 19.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag
	 8.00 - 12.00 Uhr

Der „nicht abgeholte Pachtschilling“ wird 
zweckgebunden für die Errichtung und 
Instandhaltung der Güterwege im Ge-
meindegebiet verwendet.
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Fairtrade-
Gemeinde 
informiert

Ab sofort kann man auch am Eislaufplatz 
faire Naschereien genießen. Das Buffet 
wird zusätzlich mit Bio-Schokoriegeln, 
Bio-Fruchtgummis, Bio-Studentenfutter 
und Bananenchips bestückt. 
Die Devise lautet „Nachhaltig Naschen“ 
- fair gehandelte Produkte, die auch aus 
dem biologischen Landbau kommen 
sind in beispielhafter Weise nicht nur 
umwelt- sondern auch sozialverträglich. 

Zum Beispiel BIO-FRUCHTIS: Frucht-
saft-Gummibonbons mit biologischem 
Fruchtsaftkonzentrat und Bio-Rohrzu-
cker aus dem fairen Handel. Der faire 
Handel leistet einen Beitrag zur nach-
haltigen Entwicklung, indem er besse-
re Handelsbedingungen bietet und die 
Rechte benachteiligter ProduzentInnen 
und ArbeiterInnen – speziell in den Län-
dern des Südens – sichert.
Der Genuss von Fair Trade Produkten 
bedeutet Einsatz für Gerechtigkeit, Fair-
ness, Solidarität und Nachhaltigkeit.

Unter der bewährten Leitung von Thomas 
Poscher veranstaltete die Alpenvereins-
sektion St. Leonhard/Forst - Ruprechts- 
hofen am 2. Juli 2011 ihren diesjährigen 
Beitrag zum gemeinsamen Sommerferien-
spiel der Gemeinden St. Leonhard am Forst 
und Ruprechtshofen. Trotz des nicht ganz 
perfekten Wetters folgten etwa 70 Kinder 
der Einladung zum Bauernhof der Familie 
Poscher. Hier konnten sie bei den Stati-
onen Kletterturm, Flying Fox und Slackline 
ihre Geschicklichkeit und ihren Mut erpro-
ben und beweisen. Beim Steckerlgrillen, 

Die Gemeinschaftswanderung der OeAV-
Sektion St. Leonhard/Forst - Ruprechtsho-
fen am 1. Oktober 2011 führte ins Gesäuse 
in das Ennstal. Einmal im Jahr veranstaltet 
die OeAV-Sektion eine geförderte Gemein-
schaftswanderung. Die Förderung besteht 
darin, dass Sektionsmitglieder keine Fahrt-
kosten bezahlen. Bei strahlend schönem 
Wetter brachte uns der vollbesetzte Auto-
bus nach Radmer an der Hasel. Etwa die 
Hälfte der Personen nahm an einer Führung 
durch das Kupferschaubergwerk Paradeis-
stollensystem teil. Dieses mehrere Jahr-
hunderte alte Kupferbergwerk wurde von 
einigen Privatpersonen mit unglaublichem 
Engagement in vielen Jahren mühevoller 

OeAV-Sektion aktiv
Kuchen und Getränken konnten die Kinder 
wieder frische Kräfte sammeln. Bürger- 
meister Hans-Jürgen Resel, Vizebürger-
meister Martin Leeb aus Ruprechtshofen 
und die Gemeinderäte Josef Motusz und 
Franz Guger überzeugten sich persönlich 
von der gelungen Auftaktveranstaltung des 
Sommerferienspiels 2011. OeAV-Obmann 
Josef Radlbauer bedankte sich besonders 
bei Thomas Poscher und seiner Familie, 
durch deren Einsatz dieses Kinderfest er-
möglicht wurde. 

Arbeit zu einem wirklich sehenswerten 
Schaubergwerk rekonstruiert. Vor allem für 
die Kinder war die Fahrt mit einer kleinen 
Eisenbahn durch sehr enge Stollen tief in 
den Berg hinein ein besonderes Erlebnis.
Die anderen ca. 25 Teilnehmer an der Ge-
meinschaftswanderung wollten möglichst 
viel von der strahlenden und milden Herbst-
sonne aufsaugen. Sie verzichteten auf das 
Bergwerk und machten sich gleich auf die 
gemütliche Wanderung über den Neuburg-
sattel zur Ebneralm. Hier wurde Mittagsrast 
gehalten. Anschließend führte die Wande-
rung durch die kurze aber malerische Eb-
nerklamm hinunter ins Johnsbachtal, wo 
schon der Autobus wartete.

GR Jürgen Novogoratz, Obmann Josef Radlbauer, Vizebgm. Marin Leeb und GR Franz Guger aus Rup-
rechtshofen, GGR Josef Motusz mit den Helfern und Kindern beim Sommerferienspiel in der Lachau.

Die Sektionsmitglieder genossen den herrlichen Herbsttag in Radmer an der Hasel.

Brauchen Sie ein nettes Geschenk oder 
Mitbringsel? Bei uns gibt es nicht nur 
faire Lebensmittel, sondern auch kunst-
voll gearbeitete Handwerksprodukte. 

Ladenöffnungszeit:
Jeden Samstag 
von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Loosdorfer Straße 3



Veranstaltungskalender

www.st-leonhard-forst.gv.at
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17. Dezember 2011
2. Weihnachtsmarkt 
Centrum Ruprechtshofen 
09.00 - 18.00 Uhr

17. Dezember 2011
Brunnwiesner Advent
Perchtenlauf der Manker Hö-Teufeln 
FF-Haus Brunnwiesen, Ruprechtshofen 
15.00 Uhr

17. Dezember 2011 
Weihnachtskonzert 
der Musikkapelle Melktal
Volkshaus 
20.00 Uhr

18. Dezember 2011
Adventfeier der Volksschule
Volksschule Ruprechtshofen
15.00 Uhr

23. Dezember 2011
Mutter-Eltern-Beratung 
Volkshaus 
10.30 Uhr

23. Dezember 2011
Wintersonnenwende  
der FF Diesendorf 
FF-Haus Diesendorf 
17.00 Uhr

24. Dezember 2011
Aktion „Friedenslicht“
Rot Kreuz-Haus, Gewerbestraße 2
08.00 - 13.00 Uhr

24. Dezember 2011
Heiliger Abend
16.00 Uhr Kinderweihnachtsmesse
21.30 Uhr Christmette

25. Dezember 2011
Christtag
7.45 Uhr Hl. Messe

26. Dezember 2011
Stefanitag
9.30 Uhr Hl. Messe

26. - 31. Dezember 2011
Silvestermarkt
Schlossgalerie
Öffnungszeiten:
26. Dez. 08.00 - 12.00 Uhr
27. Dez. 09.00 - 12.00 Uhr und  
 15.00 - 18.00 Uhr
28. Dez. 09.00 - 12.00 Uhr 

29. Dez. 09.00 - 12.00 Uhr und 
 15.00 - 18.00 Uhr
30. Dez. 09.00 - 12.00 Uhr und  
 15.00 - 18.00 Uhr
31. Dez. 08.00 - 12.00 Uhr
Schlossgalerie

27. Dezember 2011
Jagdpachtauszahlung
Gasthaus Dorn und Gasthaus Karner
09.00 - 13.00 Uhr

31. Dezember 2011
Dankgottesdienst zum Jahresschluss
14.30 Uhr

31. Dezember 2011
Fackelwanderung nach Kerndlhof
Treffpunkt: 18.00 Uhr
Allee Ruprechtshofen

1. Jänner 2012
Neujahr
9.30 Uhr Hl. Messe

5. Jänner 2012
Neujahrsempfang
Volkshaus
19.30 Uhr

6. Jänner 2012
Dreikönigstag
9.30 Uhr Hl. Messe

7. Jänner 2012
ÖVP Ball
Volkshaus St. Leonhard am Forst
20.30 Uhr

10. Jänner 2012
Seniorenball
Volkshaus St. Leonhard am Forst
14.00 Uhr

13. Jänner 2012
Plattlstock-Mannschaftsturnier
Eislaufplatz
19.00 Uhr

13. Jänner 2012
Zumba-Party
Volkshaus
19.00 Uhr

21. Jänner 2012
Rosenball
Volkshaus St. Leonhard am Forst
20.30 Uhr

28. Jänner 2012
Leonhofner Schimeisterschaften
Kasten bei Lunz

28. Jänner 2012
Grüner Abend
Volkshaus St. Leonhard am Forst
20.00 Uhr

29. Jänner 2012
Pensionistenball
Volkshaus St. Leonhard am Forst
14.00 Uhr

30. Jänner 2012
Kindergarteneinschreibung
Gemeindeamt
14.00 - 17.00 Uhr

31. Jänner 2012
Kindergarteneinschreibung
Gemeindeamt
14.00 - 17.00 Uhr

18. Februar 2012
Faschingsgschnas  
des 1. FC K&V Leonhofen
Centrum Ruprechtshofen
21.00 Uhr

19. Februar 2012
Kinderfasching der SPÖ
Volkshaus St. Leonhard am Forst
14.00 Uhr

20. Februar 2012
Faschingsgulaschessen  
Gasthaus & Partyservice Karner
18.00 Uhr

21. Februar 2012
Faschingsumzug  
Allee Ruprechtshofen und St. Leonhard 
am Forst
09.30 Uhr




